
  



Orientierungshilfen 

 

• Beschilderungen auf Platz helfen bei der Orientierung der 
Athleten und Zuschauern 

 

• Situationspläne können direkt auf den Subwebseite der 
Veranstaltung aufgeschaltet werden 

 

• Weisungen der Veranstaltung dienen häufig gestellte Fragen 
im vorherein zu klären. 



  



Organisation Sprintwettkampf 
 

• Damit die «jungen» Kinder ihre Bahn nicht verlassen und die 
Auswertung für die Zeitnehmenden einfacher ist, hilft es die 
Bahnen seitwärts zu markieren. 
 

• Beim Callroom nur die betreffende Kategorie zulassen und 
von den nächsten Kategorien und Betreuenden trennen.  
 

• Um die Sprintstarts speditiv abzuwickeln, ist eine gute 
Organisation des Startorders wichtig.  

o Langbänke pro Laufbahn, wo die Kids Kolonen weise in 
der richtigen Reihenfolge draufsitzen 

o Mittels Hürden die Wartepositionen der weiteren Serien 
definieren 

 



  



Webauftritt lokale Veranstalter 
 

• Die Subwebseite pro Veranstaltung auf Visana Sprint hilft bei 
der Grobübersicht. Hier sollten Zeitplan, Situationsplan und 
Weisungen aufgeschaltet werden.  
 

• Da viele Personen auch über die Webseiten der Veranstalter 
oder die Kantonalen Leichtathletik Verbände nach 
Informationen suchen, ist es wünschenswert, dass die 
Nachwuchsprojekte auch da einen entsprechenden 
Webauftritt erhalten. 

 

 

 

 

 



  



Gestaltung Zeitplan 

 

• Die Ausgestaltung des Zeitplans ist für einen reibungslosen 
Wettkampfablauf ohne Verzögerungen oder Wartezeiten 
essenziell. 
 

• Es ist ratsam nach dem Anmeldeschluss den Zeitplan 
nochmals zu prüfen und allenfalls Anpassungen 
vorzunehmen. 

 

• Verschiedene Zeitplangestaltungen bringen Vor- und 
Nachteile mit sich. Anbei einzelne Vorschläge 

 

• Vorlagen für Zeitpläne können unter Downloads auf der 
Visana Sprint Webseite heruntergeladen werden. 



  



Startnummernausgabe 
 

• Die Startnummernausgabe birgt die Gefahr von langen 
Warteschlangen.  

• Die Organisation muss im Vorfeld mit dem Rechnungsbüro 
gut koordiniert werden. 

• Mögliche Ansätze 

o Geschlechter (Mädchen/Knaben) aufteilen und 
anschliessend alphabetisch sortieren mit zwei separaten 
Abgabestellen 

o Alphabetisch sortieren und verschiedene Abgabestellen 
definieren A-G, H-M, N-Z etc. 

o Nach Vereinen sortieren 

• Es wird auch praktiziert, dass Vereinsbezüge der 
Startnummern im Vorfeld am Veranstalter gemeldet werden 
und diese bereits vorbereitet werden. 



  



Siegerehrungen 

 

• Siegerehrungen ehren und zeichnen die besten Athlet/innen 
aus und sind für Kinder und Jugendliche wichtig. Eine 
schleppende, in die Länge gezogene Siegerehrung kann 
jedoch schnell zum Stimmungskiller verkommen. 

• Tipps und Tricks: 

o Bei Erhalt die Anzahl auf Vollständigkeit prüfen (Medaillen, 
Diplome, etc.) 

o Material sortieren, abzählen und bereitlegen 

o Rangliste für Speaker vorbereiten, der animierend 
allenfalls mit Musik untermalt präsentiert 

o Bestimmen wer welchen Preis in welcher Reihenfolge 
übergibt. 

o Zeit für Fotos nach Preisübergabe gewähren 

• Siegerehrungen in einzelnen Tranchen als Möglichkeit 



  



 Qualifikationsschreiben für KF 

 

• Für den Schweizer Final gibt es neu ein ausgedrucktes 
Qualischreiben, welches den Betroffenen abgegeben werden 
kann. 
 

• Es ist sinnvoll auf Stufe lokale Stufe selbes im Kanton zu tun, 
damit die Kinder über ihre Qualifikation informiert sind. 
 

• Da der Qualifikationsmodus beim Visana Sprint für die 
einzelnen Kantonalfinals in jedem Kanton etwas anders 
aussieht, muss das Qualischreiben individuell ausgestaltet 
werden.  
 

• Eine Vorlage zum ändern/ ergänzen ist unter Downloads 
ersichtlich. 



  



Informationsweitergabe kantonale 
Verantwortliche 

 

• Swiss Athletics/ Weltklasse Zürich kommuniziert in erster 
Linie mit den kantonalen Verantwortlichen und den 
Veranstalter der Kantonalfinals/Regionalfinals. 
 

• Informationen und Hilfestellungen an lokale Veranstalter 
werden via kantonale Verantwortliche getätigt. 
 

• Einzelne Beispiele als Ideengebung 

o Factsheet mit allen wichtigen Erläuterungen 

o Videocalls mit allen registrierten Veranstaltungen 

o Infomail für alle Veranstalter 
o Informationsvermittlung bei jährlichem Treffen 



  



Massnahme zur Teilnehmergewinnung 

 

• Zielsetzung sind mind. 500 Teilnahmen an Kantonalfinals 
 

• Good Practice 

o Anpassungen der Anzahl qualifizierten (bei Sprint 
Veranstaltungen mit Qualifikationspflicht) 

o Aushänge in Schulen / Gemeinden 

o Gemeindenachrichten informieren 

o Anschreiben / Angehen von bestehenden Leichtathletik-
vereinen im Kanton ohne bisherige Teilnahme 

o Anschreiben / Angehen von anderen Vereinen 
(Turnvereine, Handball, Unihockey, etc.) 

o Telefonakquise (wurde durch Swiss Athletics als Pilot in 
einzelnen Kantonen ausprobiert) 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Massnahme zur 
Veranstaltergewinnung 

 

• Es sollen sich mehr lokale Veranstaltungen als UBS Kids Cup, 
Visana Sprint, Mille Gruyère registrieren. 
 

• Übersicht verschaffen, welche Regionen, Gemeinde sind nicht 
oder untervertreten im Kanton. 
 

• Welche bestehenden Veranstaltungen gibt es bereits und 
diese zu einer Registration bringen 

 

• Welche Vereine / Organisationen kämen als Veranstalter in 
Frage. 
 

• Mehrwert für Veranstalter aufzeigen 



 

 

 

  



Village 
 

• Wenn es die Platzverhältnisse erlauben, bringt ein kompaktes 
Village sehr viel Leben auf die Anlage. 

 

• Neben den Sponsorenaktivierungen können auch die 
Startnummernausgabe und die Festwirtschaft in dieses 
Village integriert werden. 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Helfer-Briefings 

 

• Je besser die Helfer:innen gebrieft sind, desto ruhiger 
verläuft der Eventtag, insbesondere der Morgen. 
 

• Es ist deshalb sinnvoll, insbesondere die Chef-Volunteers 
vorgängig zu briefen. Dies kann bei einem vorgängigen 
Briefing auf der Anlage oder auch als Videocall stattfinden. 
 

• So kann auch ein Teil der Helferbekleidung vorgängig 
ausgegeben werden. 

 

 

 


